
Der Dünndarm ist ein muskulö-

ser Schlauch von ca. 3–5 Metern 

Länge. Hier fi ndet die eigentli-

che Verdauung und Aufnahme 

der Nährstoffe statt. 

Die Darmwand besteht aus zahl-

reichen Falten und Zotten, die 

der Vergrösserung der Oberfl ä-

che dienen und dadurch die 

Nährstoffaufnahme erleichtern.

In den 1,5–1,8 Meter langen Dick-

darm gelangen unverdauliche 

Nahrungsreste, Wasser und Mine-

ralstoffe. Dabei wird der fl üssige 

Brei zu Stuhl eingedickt und via 

Mastdarm ausgeschieden.

Der Darm wird von unzähligen 

Mikroorganismen und Bakterien 

besiedelt (Darmfl ora), die vor-

wiegend der Abwehr von Krank-

heitserregern dienen. Am meisten 

Bakterien hat es im Dickdarm.

Dünndarm Spaltung der Nährstoffe durch die Einwirkung 
 der Verdauungssäfte aus der Bauchspeicheldrüse
 und der Galle 

 Aufnahme der gespaltenen Nährstoffe über die 
 Darmwand ins Blut und in die Lymphe

Dickdarm Unverdauliche Nahrungsreste werden durch den 
 Entzug von Wasser und Mineralstoffen eingedickt.

Mastdarm Dient der Sammlung des Stuhls und der 
 Ausscheidung
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